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Durch die Integration von Zutrittskontrollfunktionen in 
die Gefahrenmeldezentralen MC 1500 ist es auf ein-
fachste Art und Weise möglich Zutrittskontrollanlagen 
oder kombinierte Gefahrenmeldeanlagen (Einbruch/ 
Zutritt) zu realisieren.
Bereits vorhandenes Know-How kann genutzt werden.
Das System besticht durch seine Einfachheit und die 
Möglichkeit Komponenten für die Zutrittskontrolle und 
Einbruchmeldetechnik gemeinsam zu nutzen. Dies  
garantiert einen effizienten und wirtschaftlichen Einsatz.
 
Optimale Konfiguration und Skalierbarkeit von Lö- 
sungen für die Verwaltung von bis zu 32 Türen und  
999 IMTs (Personen) pro Zentrale.
Dadurch eignet sich das System z.B. für Ladengeschäfte, 
Einkaufscenter, Gewerbebetriebe und Verwaltungs- 
gebäude.
Durch die Vernetzbarkeit der einzelnen Zentralen kön-
nen auch größere Anlagen wie Industrieanlagen oder 
auch standortübergreifende Anlagen realisiert werden.
Die Verwaltung der Personen und die entsprechenden 
Berechtigungen können lokal, über die zertifizierte Cloud 
oder über das Netzwerk realisiert werden.
Über das Sicherheitleitsystem pharao.net kann eine 
übergeordnete Zutrittskontrollzentrale realisiert werden, 
die mehrere MC 1500 Zentralen verwalten kann.
	▪ 32 Ortszonen/Zentrale
	▪ 16 Zeitzonen/Zentrale
	▪ 4-Augenprinzip
	▪ Antipassback
	▪ Bereichswechselkontrolle
	▪ Schleusenfunktion
	▪ etc.

X

Zutrittskontrolle 
einfach integriert

Kontrolle über  
Ausweis, Chip, PIN

Ausschluss nicht 
berechtigter 
Personen

Flexible 
Änderung

der Berechtigung

Alarmierung

Dokumentation 
aller

Vorgänge

X

Scharf-/
Unscharfschaltung
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Der PLC des Gefahrenmelde- und Zutrittskontroll- 
systems MC 1500 ermöglicht das direkte Erstellen von 
eigenen Funktionen und Verknüpfungen, ohne dass 
Programmierkenntnisse notwendig sind.

Die Erstellung der Logik-/Funktionsschemata erfolgt ein-
fach und schnell per "Drag & Drop" über den in der  
Parametrier- und Servicesoftware MCProWIN 2.0  
integrierten grafischen PLC Logikeditor.
Logik-/Funktionselemente werden auf dem Arbeitsbe-
reich angeordnet. Im Anschluss an das Platzieren der 
Logik-/Funktionselemente werden entsprechende Aus-
gänge mit Eingängen verbunden. Sind alle Elemente 
angeordnet und verbunden, wird das Schema geprüft, 
kompiliert und an den Net-Device-Server (NDS)  
übertragen.

Programmierbarer 
Grafischer 
Logic Controller 
(PLC)

Zur Erstellung eigener Logik- und Funktionsabläufen 
stehen vielfältige Elemente in der Toolbox des PLC zur 
Verfügung.
Beispiel-Applikationen:
	▪ Ampelsteuerungen zur Zugangsregelung  

	 (z.B. "Corona-Ampel")
	▪ Fahrzeugzählung und Schrankensteuerungen für 	

	 Parkplätze/Parkhäuser
	▪ Intelligente Aufzugssteuerungen
	▪ Intelligente Zutritts- und Zugangssteuerungen zu 	

	 Bereichen
	▪ Etc.
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Alarmierung und 
Alarmübertragung

Optische & akustische
Intern-/

Externalarmgeber

Die Effektivität einer Gefahrenmeldeanlage hängt in  
hohem Maße von der Alarmierung ab. Im Alarmfall wird 
der ausgelöste Alarm an eine hilfeleistende Stelle  
(Fernalarm) bzw. vor Ort über akustische und optische 
Signalgeber (lokaler Alarm) gemeldet. Das System  
MC 1500 erfüllt alle Anforderungen, vom lokalen Signal-
geber bis zum System-Übertragungsgerät mit redun-
danten Übertragungswegen.

Der Net-Device-Server ermöglicht zusätzlich über das 
Portal MCConnect.cloud die Übetragung von Push- 
Nachrichten, Sprachnachrichten, E-Mail-Benachrichtigung.

* max. 1 System-Übertragungsgerät über I-BUS anschaltbar
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Systemübertragungsgeräte

Leistungsmerkmale der  
Übertragungsgeräte
	▪ VdS anerkannt
	▪ Übertragungsprotokolle:  

	 VdS 2465, VdS 2465 S2	
	▪ Übertragungsarten:  

	 NSL, SMS, VOICE und E-Mail
	▪ Übertragungswege:  

	 LTE, GPRS, UMTS, Ethernet/IP
	▪ Bis zu 64 frei parametrierbare Meldelinien
	▪ Fernparametrierung und Fernabfrage des 			 

	 Übertragungsgerätes und der Zentrale

GPRS/UMTS/
LTE/Ethernet/IP

Alarm-Bearbeitung und Verfol-
gung durch Wach- und Sicher-
heitsunternehmen.

	▪ Push-Nachrichten
	▪ Sprachnachrichten
	▪ E-Mail-Benachrichtigung

Net-Device-Server

Web/Cloud
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Lösungen für 
Handel & Gewerbe

Effektives Management  
eines Self Storage Lagers
Die Vorteile eines Self Storage Lagers sind vor allem die 
enorme Flexibilität, ein unkomplizierter Zutritt und die 
Zugänglichkeit rund um die Uhr. Damit der individuelle 
Zutritt reibungslos und sicher stattfindet, muss ein 
Konzept für die Verwaltung der unterschiedlichen 
Räume ausgearbeitet werden. Mit dieser Lösung von 
ABI-Sicherheitssysteme GmbH ist das einfach möglich. 

Die Anforderung
	▪ Sicherung eines Self Storage Lagers mit  

	 50 Lagerräumen
	▪ Zutritt über die Eingangstür kombiniert mit einem 	

	 individuellen Zutritt für die Lagerräume
	▪ Einfache Verwaltung der Informationsmerkmalträger 	

	 (IMT)    IMT-Mapper des "PLCs"
Der Programmierbare-Logic-Controller "PLC" ist 
eine Funktion, die auf dem Net-Device-Server inte-
griert ist und das direkte Erstellen von eigenen 
Funktionen ermöglicht. Der neue Baustein "IMT- 
Mapper" dient dazu, Meldegruppen per IMT ein- 
und auszuschalten. Jeder Benutzer/IMT ist einer 
Meldegruppe zugewiesen, welche die identische 
Meldegruppennummer besitzt. Dies ermöglicht, 
dass der IMT einem Lagerraum zugeordnet und das 
entsprechende Lager "unscharf" geschalten wird.

!
Die Lösung
	▪ Modulare Systemzentrale MC 1500-M
	▪ Code-/ID-Eingabeeinrichtung BC 650 am Eingang
	▪ Net-Device-Server (NDS) für die Zusatz-Funktion 	

	 Programmierbarer-Logic-Controller "PLC" 
	▪ "PLC" zur Nutzung des Bausteins "IMT-Mapper"
	▪ Net-Device-Server (NDS) für die MCVisu.cloud APP
	▪ Zusatz-Option "Zutrittskontrolle/IMT-Verwaltung" der 	

	 MCVisu.cloud APP für die bequeme Verwaltung der 	
	 Lager

Der Aufbau
	▪ Der Gang, von dem alle Lager abgehen, ist der 	

	 "Sicherungsbereich 1".
	▪ Jeder Lagerraum ist mit einer individuellen Melde-	

	 gruppe ausgestattet.
	▪ Die Mieter der Lager nutzen ihren IMT (Transponder/	

	 Karten), um sich an der Eingabeeinrichtung am 	
	 Eingang zu identifizieren. Dadurch öffnet sich für  
	 circa 10 Sekunden die Eingangstür über das Zutritts-  	
	 kontrollsystem. Der "Sicherungsbereich 1" wird 	
	 Unscharf geschalten und die Meldeguppe des Kun-	
	 den entsprechenden Lagers wird ausgeschaltet.
	▪ Die Informationsmerkmalträger (Transpondernummer, 	

	 Code, Zeiten etc.) werden problemlos über die  
	 MCVisu.cloud verwaltet. Mit dieser Funktion können 	
	 die IMT einfach aktiviert, verändert oder gelöscht 	
	 werden.
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Innovatives Sicherheits- 
konzept für mobile Container
Mobiler Anbau und Lagerung unter höchsten Sicher-
heitsanforderungen – hier wird auf innovative Container-
lösungen für den sicheren Anbau und die Lagerung von 
sensiblen Produkten wie Cannabis gesetzt. Doch wie 
schützt man mobile Einheiten, die weder feste Struktu-
ren noch natürliche Barrieren bieten? Unser Partner hat 
mit den Produkten der ABI-Sicherheitssysteme GmbH 
eine hochmoderne Sicherheitslösung entwickelt, die 
maximale Sicherheit mit smarter Technologie verbindet.

Die Anforderung
	▪ Entwicklung eines leistungsstarken  

	 Sicherheitssystems für mobile Container
	▪ Berücksichtigung spezieller Herausforderungen wie 	

	 fehlende feste Strukturen
	▪ Integration in bestehende Verwaltungssoftware für 	

	 eine einfache Bedienung
	▪ Digitale Zugriffsoptionen über Webportale zur  

	 flexiblen Steuerung
	▪ Unterstützung von Cannabis-Vereinen bei der  

	 Erfüllung behördlicher Sicherheitsauflagen

   Zertifizierungen auf 			 
	 höchstem Niveau 	
Das Konzept erfüllt höchste Standards und ist nach 
DIN EN ISO 9001:2015 sowie VdS zertifiziert – ein 
Nachweis für geprüfte Qualität, Zuverlässigkeit und 
Sicherheit. Für Cannabis-Vereine ein entscheiden-
der Vorteil: Die Zertifizierungen helfen, die hohen 
behördlichen Anforderungen für die Anbaulizenz 
nachweislich zu erfüllen.

!

Die Lösung
	▪ Systemzentrale MC 1500-K mit integriertem  

	 LCD-/LED-Bedienteil BC 85-D
	▪ System-Übertragungsbaugruppe
	▪ Bedienungs-/Visualisierungsapplikation  

	 MCVisu.cloud APP zur Bedienung des Systems
	▪ Code-/ID-Eingabeeinrichtung BC 750 mit Sicht-  

	 und Wetterschutz am Eingang
	▪ Brandmelder-Anschaltmodul BAM
	▪ 6 x optische Rauchmelder CT 3000 O
	▪ 5 x Gasmelder GM 2 zur Erfassung und Auswertung 	

	 verschiedener Gase
	▪ 1 x Linienauswertemodul LAM-4
	▪ 1 x Intern-Signalgeber AIS-12N
	▪ 20 x Erschütterungsmelder CD 470
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Lösungen für Industrie, 
Banken, Museen & Militär

Höchste Anforderungen –
intelligent gelöst mit der 
EDS-Baugruppe
In sicherheitskritischen Bereichen sind spezialisierte  
Lösungen gefragt – besonders dann, wenn Betreiber ein 
erhöhtes Schutzbedürfnis haben. Bei diesem Projekt 
war eine strenge Scharf-/Unscharfschaltung mit Vier-Au-
gen-Prinzip erforderlich. Unser Partner hat diese Her-
ausforderung mit dem System MC 1500  und einer inte-
grierten Edge-Device-Server-Braugruppe (EDS) der 
ABI-Sicherheitssysteme GmbH umgesetzt – eine hoch-
sichere Lösung ohne externe Anbindung.

Die Anforderung
	▪ Strenge Scharf-/Unscharfschaltung mit Vier-Augen-	

	 Prinzip aufgrund erhöhter Sicherheitsanforderungen
	▪ Unscharfschaltung nur mit Kombination aus fixem              	

	 Code (Betreiber) und generiertem Code (Wachdienst) 
	▪ Mitarbeiter des Betreibers nutzen einen festen Code
	▪ Mitarbeiter des externen Wachdienstes erhalten  

	 einen automatisch generierten, zeitlich begrenzten 	
	 Code, der nach festgelegter Dauer automatisch 	
	 gelöscht wird
	▪ Manuelle Code-Anforderungen durch den Wachdienst 	

	 lösen eine zusätzliche Benachrichtigung an den 	
	 Betreiber aus, um Missbrauch zu verhindern

   Maximale Sicherheit 			
	 durch MCConnect.local	
Dank der EDS-Baugruppe bleibt das System unab-
hängig von externen Geräten. Sie ermöglicht die 
Realisierung einer private Cloud innerhalb der Ge-
fahrenmeldezentrale. So können alle Daten sicher 
intern verarbeitet und gespeichert werden – das 
Netzwerk bleibt vor externen Zugriffen geschützt. 
Gleichzeitig erlaubt die flexible Architektur schnelle 
und kostengünstige Anpassungen.

Die Lösung
	▪ Modulare Systemzentrale MC 1500-M mit integrierter 	

	 Edge-Device-Server-Braugruppe (EDS)
	▪ Umsetzung der Sonderfunktion mit der EDS- 

	 Baugruppe mit aufgesetztem Rasperry Pi Compute 	
	 Module 4 und einer speziellen Softwareapplikation 	
	 unseres Partners rc-tec GmbH
	▪ Farb-Touch-Panel BC 230-E
	▪ Grafik-Touch-Panel BC 2300 zur übergeordneten 	

	 Bedienung
	▪ Eingabeeinrichtungen VOXIO-Touch mit dem P-BUS-	

	 Leser-Interfacemodul LIM-CRYPT zur Scharf-/		
	 Unscharfschaltung
	▪ DUAL-Bewegungsmelder DDV1016AM-DN BUS

!
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Verlässliche Sicherheit
für das Humboldt Forum
Das Humboldt Forum ist ein faszinierendes architektoni-
sches Meisterwerk, das eine reiche Geschichte und eine 
aufregende Zukunft vereint. Es ist ein Ort, der Menschen 
zusammenbringt, um voneinander zu lernen und das 
Verständnis für verschiedene Kulturen zu fördern. Die-
ses weitläufige Gebäude gilt es so abzusichern, dass 
die Unversehrtheit der zahlreichen Besuchenden und 
der Ausstellungsstücke zu jedem Zeitpunkt gewährleis-
tet ist. Um dies zu realisieren, war eine äußerst präzise 
Planung der Sicherheitssysteme erforderlich. 

Die Anforderung
	▪ Montage und Installation der gesamten Einbruch- 

	 meldetechnik durch unseren Partner B.I.N.S.S.
	▪ Flächendeckende Sicherung der Räumlichkeiten
	▪ Einbruchsicherung der Fenster und Türen
	▪ Überfallmelder mit interner Alarmierung und Weiter-	

	 leitung auf die NSL
	▪ Ausfallsicherheit der gesamten Einbruchmeldeanlage
	▪ Integration in ein Gefahrenmeldesystem

Die Lösung
Unser Partner installierte als Experte für Sicherheits- 
lösungen eine Einbruchmeldeanlage der ABI-Sicher-
heitssysteme GmbH, um die Räumlichkeiten gegen Ein-
dringlinge zu sichern. Auch bei der Errichtung einer 
Überfallmeldeanlage vertraute unser Partner auf die 
Produkte der ABI-Sicherheitssysteme GmbH. 

Besonderheiten der Einbruchmeldeanlage sind die  
äußerst einfache Bedienung und das reibungslose Aus-
lesen der Teilnehmer. Dadurch ist eine einfache und 
schnelle Wartung möglich. Da unser Partner weiterhin 
für die Wartung und Inspektion der erbauten Technik im 
Humboldt Forum zuständig ist, war das ein zusätzlicher 
Pluspunkt für die eingesetzte Systemtechnik.

   Ausfallsichere Technik 
   von ABI
"Ich verkaufe meinen Kunden sehr gerne eine  
Einbruchmeldeanlage der ABI-Sicherheitssysteme 
GmbH. Ich weiß aus Erfahrung, dass die Technik 
immer zuverlässig funktioniert. Auch nach 20 Jah-
ren Betrieb kann ich mich darauf verlassen, dass 
das Sicherheitssystem ausfallsicher läuft." 

!
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Lösungen für Industrie, 
Banken, Museen & Militär

Sicherung von Energie-
versorgern mit individuellem
LWL-Verteilergehäuse
Die Anforderungen durch NIS2 stellen Energieversorger 
vor die Herausforderung, ihre Infrastruktur zukunftsfähig 
abzusichern. Neben Ausfallsicherheit und Überwachung 
rückt dabei die strukturierte Anbindung dezentraler  
Anlagen in den Fokus. In diesem Projekt wurde ein Um-
spannwerk mit maßgeschneiderten LWL-Verteilerge-
häusen ausgestattet – speziell entwickelt für die sichere 
und flexible Einbindung mehrerer Schalthäuser.

Die Anforderung
	▪ Sicherung der Liegenschaften von Energieversorgern 	

	 als Teil der kritischen Infrastruktur unter  
	 Berücksichtigung der NIS2-Anforderungen
	▪ Anbindung mehrerer Schalthäuser an das Haupt- 

	 gebäude des Umspannwerks
	▪ Sicherung der Schalthäuser und des Hauptgebäudes 	

	 gegen Einbruch/Diebstahl und Sabotage
	▪ Robuste, gegen elektromagnetische Einstrahlung 	

	 gehärtete Bus-Anbindung der Schalthäuser an das 	
	 Sicherheitssystem im Hauptgebäude
	▪ Nutzung der vorhandenen DC-Energieinfrastruktur 	

	 der Liegenschaft zur Versorgung der Komponenten	
	 im Hauptgebäude und in den Schalthäusern

   Modulare Sonderlösung 	
	 für Energieversorger		
Die speziell für Energieversorger entwickelten 
LWL-Verteilergehäuse bieten maximale Flexibilität 
bei Aufbau und Ausstattung. Jedes Gehäuse wird 
individuell konfiguriert, lässt sich ideal auf die ört-
lichen Gegebenheiten abstimmen und ist effizient 
auf weitere Standorte übertragbar. Die Lösung ist 
skalierbar und bereits bei mehreren Energiever- 
sorgern erfolgreich im Einsatz.

!

Die Lösung
	▪ Modulare Zentrale MC 1500-M in 19"-Bauweise mit 	

	 DC-Versorgung und integriertem Farb-Touch-Panel 	
	 sowie Systembaugruppen zum Schaltschrankeinbau
	▪ Überwachung der Schalthäuser mittels Magnet- und 	

	 Riegelschaltkontakt auf Öffnen und Verschluss mit 	
	 Bus-Anbindung und DUAL-Bewegungsmelder 		
	 DDV1016AM-DN BUS zur räumlichen Überwachung
	▪ Anbindung der Schalthäuser über Lichtwellenleiter 	

	 und Konvertern im Daisy-Chain-Verfahren in Ring-	
	 Architektur an die Systemzentrale im Hauptgebäude
	▪ Einsatz von spezifischen LWL-Verteilern – ausgeführt 	

	 mit DC/DC-Wandlern zur Energieversorgung,  
	 integriertem LWL-Konverter, Bus-Modulen zur 
	 Anschaltung der EMA-Komponenten, Kabelverteilern 	
	 sowie staubdichten Kabeleinführungen
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Wo Standard-Lösungen nicht ausreichen, sind Wissen 
und Kreativität gefragt. Durch unsere Konstruktions- und 
Entwicklungsabteilungen im eigenen Haus können wir 
Ihnen auch optimale Lösungen für Ihre individuellen  
Aufgabenstellungen bieten.

Die Anforderung
	▪ Handelskette, Modernisierung Einbruchmeldeanlage
	▪ Zusammenfassen von mehreren Bestandsgeräten 	

	 und Erweiterung mit MC 1500 Bus-Anschaltung

Unsere Lösung
	▪ Zentrale MC 1500-M
	▪ Spez. Multifunktionsmodul mit  

	 Netzladeteil 12 V und 24 V im Metallgehäuse

Die Anforderung
	▪ Öffentliche  Gebäude
	▪ Anschaltung Rettungswegtechnik an das  

	 System MC 1500

Unsere Lösung
	▪ Zentrale MC 1500-M
	▪ Spez. Funktionsmodul (6 Eingänge, 6 Ausgänge) 

	 im Metallgehäuse

Individual als Standard –
Projektspezifische

Lösungen



ISO 14001 	 Umweltmanagement
ISO 9001 	 Qualitätsmanagement
VdS 10000	 Informationssicherheit 
VdS 10010	 Datenschutz
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Distributor Österreich
MH-Electronics GmbH
Birkenstraße 2
A-5300 Hallwang
Telefon: +43 (0) 662 6686-340
info@mh-electronics.com
www.mh-electronics.com

Zentrale
ABI-Sicherheitssysteme GmbH
Sigmaringer Straße 163
D-72458 Albstadt
Telefon: +49 (0) 7431 1289-0
info@abi-sicherheitssysteme.de
www.abi-sicherheitssysteme.de

Niederlassung Schweiz
ABI-Sicherheitssysteme AG
Lerchensangstrasse 13
CH-8552 Felben-Wellhausen
Telefon: +41 (0) 52 76601-10
info@abi-sicherheitssysteme.ch
www.abi-sicherheitssysteme.ch


